
Donnerstag, 3. November 2011
13.00 – 18.00 Uhr
Veranstaltungsräume der IG BCE, 
Königsworther Platz 6, Hannover

Veranstalter: 
Ausschuss für Umweltfragen beim DGB-Bezirk 
 Niedersachsen – Bremen – Sachsen-Anhalt
Otto-Brenner-Straße 7
30159 Hannover
www.niedersachsen.dgb.de

Ansprechpartnerin:
Abteilung Wirtschaft, Umwelt, Europa
Ute Kamradek
Telefon: 0511/126 01-33

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
20. Oktober per E-Mail an ute.kamradek@dgb.de
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Wirtschafts- und Umweltpolitik im 
Spannungsfeld von Arbeit, Produktion 
und Ökologie

Wohlstand

 Wachstum?
ohne

Öffentliche Verkehrsmittel: Stadtbahn Linien 4 und 5, 
Haltestelle Königsworther Platz. Vom Hauptbahnhof kommend bis 
Haltestelle Kröpcke fahren. Dort umsteigen in die Linien 4 bzw. 5 
Richtung Stöcken.
PKW: Parkfl ächen stehen unter der Hochstraße (Bremer Damm) in 
der Nähe des Zentrums für Hochschulsport der Uni Hannover zur 
Verfügung.



PROGRAMM

13.00 Uhr Begrüßung
 Heinz-Werner Persiel, Wilhelm Kulke, 

DGB-Ausschuss für Umweltfragen

13.30 Uhr Nach dem Expansionsrausch – 
Aufbruch in die Postwachstumsökonomie

 Apl. Prof. Dr. Niko Paech, Vertreter des Lehrstuhls 
Produktion und Umwelt an der Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg

14.15 Uhr Von Wachstum und Wohlstand
 Prof. Gustav Horn, Wissenschaftlicher Direktor des 

Instituts für Makroökonomie und Konjunkturforschung in 
der Hans-Böckler-Stiftung, Düsseldorf

15.00 Uhr Pause

15.45 Uhr Wachstum und Wohlstand – Elemente einer 
gewerkschaftlichen Nachhaltigkeitspolitik

 Egbert Biermann, Vorsitzender des Vorstands der Stiftung 
Arbeit und Umwelt der IG BCE, Hannover

16.30 Uhr Podiumsdiskussion
 ■  Egbert Biermann, Vorsitzender des Vorstands der 

Stiftung Arbeit und Umwelt der IG BCE, Hannover

 ■  Prof. Gustav Horn, Wissenschaftlicher Direktor 
des Instituts für Makroökonomie und Konjunktur-
forschung in der Hans-Böckler-Stiftung, Düsseldorf

 ■  Bernd Lange, Mitglied des Europäischen Parlaments, 
Hannover

 ■  Apl. Prof. Dr. Niko Paech, Vertreter des Lehrstuhls 
Produktion und Umwelt an der Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg

 ■  Dr. Angelika Zahrnt, Ehrenvorsitzende des Bund für 
Umwelt- und Naturschutz Deutschland, Berlin

 ■  Moderation: Tina Kolbeck-Landau, Pressesprecherin 
des DGB-Bezirks Niedersachsen – Bremen – 
Sachsen-Anhalt

17.55 Uhr Schlusswort und Ausblick
 Dr. Patrick Schreiner, Abteilung Wirtschaft-Umwelt-

Europa beim DGB-Bezirk Niedersachsen – Bremen – 
Sachsen-Anhalt

18.00 Uhr Ende der Veranstaltung

W achstum ist für verschiedenste – auch gegensätz-

liche – wirtschaftspolitische Konzeptionen von 

zentraler Bedeutung. Nicht zuletzt auch aus gewerkschaft-

licher Sicht wird es häufi g als notwendige Voraussetzung 

für die Schaffung von Arbeitsplätzen und Wohlstand 

verstanden. Zugleich allerdings gerät das Wachstum in 

politischen, wissenschaftlichen und gesellschaftlichen 

Diskussionen zunehmend in Kritik: Zum einen 

wird seine Eignung als Indikator oder 

gar Quelle des Wohlstands in Frage 

gestellt, zum anderen seine 

Endlichkeit aufgrund der 

begrenzten materiellen 

Ressourcen und ökolo-

gischen Belastbarkeit 

dieses Planeten unter-

strichen. 

Hier besteht für 

Industriegesellschaften 

im Allge meinen und 

für Gewerkschaften im 

Besonderen ein beträchtlicher 

Diskussions- und Klärungsbedarf. Die 

vom DGB-Ausschuss für Umweltfragen gemein-

sam mit der Stiftung Arbeit und Umwelt durchgeführte 

Tagung soll einen Beitrag zu dieser Diskussion leisten. Ein 

Anlass für die Veranstaltung ist dabei auch das 40-jährige 

Bestehen des DGB-Ausschusses für Umweltfragen beim 

DGB-Bezirk Niedersachsen – Bremen –  Sachsen-Anhalt.
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